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GASSENFUHR

Es lohnt sich nicht mehr
Alle Eingaben, alle Proteste

sämtlicher Hausfrauen der ganzen Stadt
haben nichts genüfzt: Seit dem 1. Mai

ÀyPVtaÀ,
Kam

nimmt Müdigkeit

fährt nur noch ein Milchmann durch ein
Quartier, während vorher jede Hausfrau
ihren Milchmann sich selber auslesen
konnfe.

Hätte nur der siebenjährige Jörg
seinen Einwand gegen diese Neuregelung
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beim Bahnhof. Seeaussicht. Bes. KAPPENBERGER

in die Zeitung geschrieben, dann wäre
es bestimmt nicht so weit gekommen

Der kleine Jörg, ein begeisterter Roh-
bollensammler, hat nämlich erklärt: «Es
lohnt sich doch nöd, nur no hinder eim
Roh nochezlaufe » fis
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